
Berufsfachschule Altenpflege 
Verteilung Unterricht, Praktikum, Urlaub 2012 - 2013 

Der Urlaub soll in den Schulferien genommen werden.Es ist jedoch auch möglich Teile des Urlaubs  in 
die Praxiszeit  zu legen, jedoch nicht wenn von der Schule ein Praxisbesuch geplant ist. 

>Änderungen möglich!<                   Birkoben23.04.2012 

B7LAL 12 Berufsfachschule Altenpflege - Erstes Ausbildungsjahr 
(Ausbildungsbeginn 03.09.2012 bis 02.09.2015) 

Schule 
Unterricht im 
Blocksystem  
(keine Studientage) 
 

Praktische Ausbildung 
im Stammhaus 

Urlaub 
30 Urlaubstage sind festgelegt, Feiertage 
im Urlaub sind frei. Grundlage der 
Berechnung ist die  „5-Tage-Woche“ 

03.09. – 14.10.2012   

 15.10. – 11.11.2012 
Stammhaus 

 

Vom  12.11.bis 03.02.13 
Dienstag und Mittwoch  
Schultage: 
13./14.11.12 
20./21.11.12 
27./28.11.12 
04./05.12.12 
11./12.12.12 
18./19.12.12 
08./09.01.13 
15./16.01.13 
22./23.01.13 
29./30.01.13 

 

Vom  12.11.bis 03.02.13 
außer Dienstag und 
Mittwoch (Siehe 
Schulspalte) 

 
 
 
 
 
 
 
 
31.01. u. 01.02.13 (2 Tage) 

04.02. – 10.03.2013  18.03. – 02.04.2013(10 Tage) 
Vom  11.03.bis 16.06.13 
Dienstag und Mittwoch 
Schultage: 
12./13.03.13 
03.04.13 
09./10.04.13 
16./17.04.13 
23./24.04.13 
30.04.13 
08.05.13 
22.05.13 
28./29.05.13 
11./12.06.13 
 

Vom  11.03.bis 16.06.13 
außer Dienstag und 
Mittwoch (siehe 
Schulspalte) 
 
Zusätzlich im Stammhaus 
(wegen Prüfungen der 
Oberstufe): 
14./15.05.13 
04./05.06.13 

 

17.06. – 26.06.2013  
 

 

 27.06. - 08.08.2013 
Stammhaus 

18 Tage Urlaub zur freien Verfügung die 
in Absprache mit der Einrichtung in den 
Sommerferien zu nehmen sind. 

Termin für das Sterbeseminar geplant von..........bis ...............(Ißmer/Wüstefeld-Ahlborn): 
Die SchülerInnen sind in der Prüfungszeit der Oberstufe 4 Tage in der Einrichtung, dafür haben sie im März/April einen 
zusätzlichen Tag für das Sterbeseminar (3 Tage),  dies wird den Einrichtungen frühzeitig mitgeteilt. 

 

Hinweis: 
In der Einsatzplanung ist darauf zu achten, dass SchülerInnen im Praxiseinsatz grundsätzlich alle zwei 
Wochen ein freies Wochenende haben. An Wochenenden während der Schulblöcke dürfen SchülerInnen 
NICHT in den Einrichtungen arbeiten. 



Berufsfachschule Altenpflege 
Verteilung Unterricht, Praktikum, Urlaub 2012 - 2013 

Der Urlaub soll in den Schulferien genommen werden.Es ist jedoch auch möglich Teile des Urlaubs  in 
die Praxiszeit  zu legen, jedoch nicht wenn von der Schule ein Praxisbesuch geplant ist. 

>Änderungen möglich!<                   Birkoben23.04.2012 

 
B7LAL 11 Berufsfachschule Altenpflege - Zweites Ausbildungsjahr 

(Ausbildungsbeginn 18.08.2011 bis 17.08.2014) 

Schule  
Unterricht im 
Blocksystem 
(keine Studientage) 

Praktische Ausbildung 
im Stammhaus/ 
*Einsätze in der 
Psychiatrie  
(6 Wochen) und in der 
*ambulanten 
Pflege/Sozialstation 
(4 Wochen) 
 

Urlaub 
30 Urlaubstage sind festgelegt,  
Feiertage im Urlaub sind frei. Grundlage 
dieser Berechnung ist die  
„5-Tage-Woche“ 

 bis 03.09.2012 
Stammhaus 

 

04.09. – 07.10.12  
 

 

 08.10. -  21.10.12 
05.11. – 18.11.12 
Stammhaus 

22.10. – 04.11.12 (10 Tage) 

19.11. – 16.12.12 17.12. – 23.12.2012 
Stammhaus 

24.12. - 06.01.2013 Urlaub (7 Tage) 

 07.01. – 03.02.2013 
Stammhaus 
 

 

04.02. – 10.03.2013  
 

 

 11.03.  - 20.05.2013 
Stammhaus und 
*Psychiatrie (6 Wochen) 

21.05.2013 (1 Tag) 

22.05. – 26.06.2013  
 
 

 

 27.06. – 31.08.2013 
Stammhaus und  
*Sozialstation (4 Wochen) 

12 Tage Urlaub zur freien Verfügung die 
in Absprache mit der Einrichtung in den 
Sommerferien zu nehmen sind. 

 
„Basale Stimulation“  Termin vom Mo. 03.06. bis Mi. 05.06.2013  
Leitung: Frau Michels 
 

Hinweis: 
In der Einsatzplanung ist darauf zu achten, dass SchülerInnen im Praxiseinsatz grundsätzlich alle zwei 
Wochen ein freies Wochenende haben. An Wochenenden während der Schulblöcke dürfen SchülerInnen 
NICHT in den Einrichtungen arbeiten. 



Berufsfachschule Altenpflege 
Verteilung Unterricht, Praktikum, Urlaub 2012 - 2013 

Der Urlaub soll in den Schulferien genommen werden.Es ist jedoch auch möglich Teile des Urlaubs  in 
die Praxiszeit  zu legen, jedoch nicht wenn von der Schule ein Praxisbesuch geplant ist. 

>Änderungen möglich!<                   Birkoben23.04.2012 

B7LAL 10 Berufsfachschule Altenpflege - Drittes Ausbildungsjahr 
(Ausbildungsbeginn 05.08.2010 bis 04.08.2013) 

Schule  
Unterricht im 
Blocksystem 
(keine Studientage) 

Praktische Ausbildung 
im Stammhaus/ 
*Einsätze in der 
ambulanten 
Pflege/Sozialstation  
 (4 Wochen) 

Urlaub 
30 Urlaubstage sind festgelegt, 
Feiertage im Urlaub sind frei. 
Grundlage der Berechnung ist die  
„5-Tage-Woche“ 

 03.09. – 07.10.12 
Stammhaus und 
*Sozialstation (4Wochen) 

 

08.10. – 21.10.12  22.10. – 28.10.2012 Urlaub (5 Tage) 

 29.10. – 04.11.2013 
Stammhaus 

 

05.11. – 18.11.12   

Schülerstation: 
Einrichtung:________? 

19.11. – 02.12.2012 
 

 

 03.12. – 16.12.2011 
Stammhaus 

 

17.12. – 23.12.12   

 24.12. – 06.01.13 
Stammhaus 

 

07.01. – 03.02.2013  31.01. und 01.02.2013 (2 Tage) 

 04.02. – 10.03.2013 
Stammhaus 

 

11.03. – 17.03.2013 
03.04. – 07.05.2013 
Schriftliche Prüfung: 
Fr.03., Mo. 06. und Di. 
07.05.2013 

 18.03.– 02.04.2013 (10 Tage) 

 Praktischer Prüfungsblock 
08.05. – 29.05.2013 
Stammhaus 

 

30.05. – 05.06.2013 
Mündliche Prüfung: 
Mo. 03.06., Di. 04.06 
und Mi. 05.06.2013 

06.06. – bis zum Ende des 
Ausbildungsvertrages (3 
Jahre unabhängig vom 
Zeitpunkt der Prüfung) 

Resturlaub: 13 Tage in Absprache mit 
der Einrichtung am Ende der 
Ausbildung einplanen. 
 

Entlassungsfeier 
Termin geplant am: 

  

 

Hinweis: 
In der Einsatzplanung ist darauf zu achten, dass SchülerInnen im Praxiseinsatz grundsätzlich alle zwei 
Wochen ein freies Wochenende haben. An Wochenenden während der Schulblöcke dürfen SchülerInnen 
NICHT in den Einrichtungen arbeiten. 



Berufsfachschule Altenpflege 
Verteilung Unterricht, Praktikum, Urlaub 2012 - 2013 

Der Urlaub soll in den Schulferien genommen werden.Es ist jedoch auch möglich Teile des Urlaubs  in 
die Praxiszeit  zu legen, jedoch nicht wenn von der Schule ein Praxisbesuch geplant ist. 

>Änderungen möglich!<                   Birkoben23.04.2012 

 
 
 
 
URLAUB 
Der jährliche Urlaubsanspruch laut BbS-VO beträgt mindestens 5 Wochen, maximal 6 Wochen. In der Übersicht 
wurden 6 Wochen zugrunde gelegt. (Berechnungsgrundlage ist die Fünf-Tage-Woche) 

 von … bis 
Schulferien 

B7 LAL 12 
Urlaub 

B7 LAL 11 
Urlaub 

B7 LAL 10 
Urlaub 

Herbstferien 22.10. – 03.11.2012  22.10. – 04.11.12 
(10 Tage) 

22.10.–04.11.2012  
(10 Tage) 

Weihnachtsferien  24.12. – 05.01.2013  23.12. - 
06.01.2013 
Urlaub (7 Tage) 

 

Zeugnisferien 31.01. – 01.02.2013 31.01. u.01. 02.13 
(2 Tage) 

 31.01.u.01.02.2013 
(2 Tage) 

Osterferien 16.03. – 02.04.2013 18.03.-02.04.2013       
(10 Tage) 

 18.03.– 02.04.2013 
(10 Tage) 

1. Mai/ 
Tag nach 
Himmelfahrt/ 
Pfingsten 

01.05.2013 
 
09. und 10.05.2013/ 
20.und 21.05.2013 

 21.05.2013 
(1 Tag) 

 

Sommerferien 27.06. – 07.08.2013 Frei planbar (18 
Tage) 

Frei planbar 
(12 Tage ) 

Frei planbar 
8 Tage 

Gesamturlaubstage  30 Tage 30 Tage 30 Tage 

 


